
 Öffentlich (Public)

Lfd. N Ste le
Vorhaben/Maßnahmen  - 

Kurzbezeichnung 
Vorhaben/Maßnahmen  - 
kurze Beschreibung 

Federführendes Ressort / 
federführende Behörde

Entlastungsvolumen 
(sofern bekannt)

Möglicher Ze tplan
Aktueller Stand 

(be e ts umgesetzt  n E a be tung  geplant)
Anmerkungen

1 ÜNB
Entfa l des Be chts nach § 

77 Abs. 1 N .2 EEG

De  Be cht nach § 77 Abs. 1 N . 2 EEG stel t e nen e n qual tat ven Be cht da , de  ke nen 
g oßen Meh we t fü  d e A lgeme nhe t b etet und kaum Resonanz he vo uft. § 77 Abs. 1 N . 2 
EEG sol te dahe  gest chen we den.

2 ÜNB
Entfall VÖ monatl che  

Ve ma ktungsmengen nach § 
3 N . 2 EEV

D e n d ese  Ve öffentl chungspfl cht ad ess e ten Mengen s nd  aus den ande en be e ts 
ve öffentl chten Ze t e hen umfassend able tba . § 3 N . 2 EEV so lte dahe  gest chen we den.

3 ÜNB
Test e ungspfl chten m t 

Bagatellmögl chke t 
anpassen

B she  s nd fü  d ve se Endab echnungen m t Testaten e fo de l ch (muss ohne kann 
Opt on). „D e … VNB nach § 50 Numme  2 … müssen  du ch e nen P üfe  gep üft we den. 
Im Üb gen können die Netzbetreiber verlangen , dass d e Endab echnungen nach § 19 
sow e d e h e zu e fo de l chen M tte lungen nach den §§ 49 b s 52 be  Vo lage du ch e nen 
P üfe  gep üft we den.“
-> Auch fü  d e Endab echnung § 50 N . 2 EnFG wä en Bagatel g enzen-Opt onen s nnvoll 
um z.B. 25 TEUR ode  fü  St ommengen Kont ngent sodass m ÜNB E messen n cht mme  
Testate e fo de l ch wä en. E ne analoge „Kann Fo mul e ung“ wä e auch fü  ge ngfüg ge 
nacht ägl che Ände ungen §55 Abs. 2 s nnvo l.

4 ÜNB

Abschaffung de  Kopplung 
de  EnFG-Umlagen übe  den 

Höchstbet ag (CAP) sow e 
d e M ndestumlage be  
st omkosten ntens ven 

Unte nehmen 

De ze t st e n Te l de  Beg enzung von st om ntens ven Unte nehmen so ge egelt, dass s ch 
d e Beg enzung übe g e fend auf sämtl che (auch zukünft ge) m EnFG ge egelten Umlagen 
geme nsam bez eht. D es füh t zu f nanz ellen Wechselw kungen zw. den Umlagen und 
muss dahe  aufwänd gen m Rahmen de  Umlagene m ttlung und –ab echnung 
be ücks cht gt we den. Auch e n potent elle  Bundeszuschuss zu e ne  Umlage hätte 
Wechselw kungen be  den ande en Umlagen. W  egen dahe  Anpassung n folgende  
Fo m an
§ 31 N . 3 EnFG  D e nach Numme  2 zu zahlenden Umlagen we den e Um age n Summe 
alle  beg enzten Abnahmeste len des Unte nehmens ...
Ebenso egen w  den Entfall de  Kopplung de  EnFG-Umlagen übe  d e M ndestum age 
nach § 31 N . 4 EnFG aus o.g. G ünden an
§ 31 N . 4 EnFG  „…d e von dem Unte nehmen zu zahlenden Umlagen fü  den St omante l 
übe  1 G gawattstunde e Umlage den We t von 0,05 Cent p o K lowattstunde …“ 

5 ÜNB
Angle chung P v leg e ungs-

egelungen be  Umlagen

W  egen e ne Ang e chung de  P v leg e ungs egelungen fü  d e Umlage nach § 19 
St omNEV an d e Umlagen nach EnFG an, da aktuell d e unte sch edl chen 
P v leg e ungs egelungen fü  e hebl chen Aufwand be  allen Bet offenen (ÜNB, VNB, 
BesAR) be  de  Abw cklung Datenmeldungen/ Ab echnung/ P ognose/ Test e ung) so gen.
Insbesonde e m H nbl ck auf d e zukün t ge St omNEF könnten dafü  entsp echende 
G undlagen m EnFG gelegt we den.

6 ÜNB
E nt e ben von Pönalen be  

n cht eal s e ten EEG-KWKG-
Aussch e bungen

D e Aussch e bungen zum Zubau von EEG und/ode  KWKG-Anlagen we den du ch d e 
BNetzA koo d n e t. D e B ete  s nd ve pfl chtet e ne S che he ts e stung Ba zahlung ode  
Bü gschaft) be  de  BNetzA zu h nte legen.
Wenn e n P o ekt n cht eal s e t w d, st se tens des B ete s e ne Pönale n Höhe de  
S che he tsle stung zu zahlen. Idea e we se sollte d ese Zahlung d ekt an d e BNetzA 
e folgen.
Das aktue le P ocede e h ngegen s eht vo , dass d e BNetzA den B ete  nfo m e t, dass de  
ÜNB e ne Rechnung stellen w d, anschl eßend den ÜNB nfo m e t, de  ÜNB e ne 
Rechnung stellt, de  B ete  entwede  zahlt (ode  auch n cht) und de  ÜNB de  BNetzA 
m tte lt, dass de  B ete  entwede  gezahlt hat und d e BNetzA m Anschluss dem B ete  d e 
S che he tsle stung zu ücke stattet ode  wenn de  Kunde n cht gezahlt hat, d e Fo de ung 
des ÜNB aus de  S che he tsle stung bef ed gt w d.
Es wä e deutl ch e nfache , wenn d e BNetzA d e Abw ck ung de  Pönal s e ung m Rahmen 
des Aussch e bungsp ozesses selbst vo n mmt.

7 ÜNB

St e chung de  
Ve öffentl chungspfl cht zu  

Aufte lung des KWKG-
F nanz e ungsbeda fs auf 

ve sch edene G uppen von 
Netznutze n

D e Daten zu  KWK-Letztve b auchsp ognose we den de ze t übe  d e unte age ten VNB 
abgef agt. Im Rahmen d ese  Datenl efe ung st n cht davon auszugehen, dass e ne 
Aufte lung n d e n de  Ve gangenhe t genutzten Katego en mögl ch st. Dahe  wä e fü  d e 
Katego s e ung zwangswe se d e E stellung e nes exte nen Gutachtens notwend g. Aus de  
Ve gangenhe t he aus st fü  d e Aussch e bung sow e Bezuschlagung und Umsetzung aus 
S cht de  ÜNB von Kosten n Höhe von m ndestens 40 T€ äh l ch auszugehen.
Von dahe  sol te § 51 Abs. 2 N . 2 EnFG gest chen we den.

8 ÜNB

St e chung de  
Be chtspfl cht übe  d e 

E m ttlung de  den ÜNB nach 
den §§ 49, 50 und 52 EnFG 

m tgete lten Daten

Auch wenn d e de ze t ge Ve öffentl chung wesentl ch qual tat ve  Natu  st, so wä e jäh l ch m 
4ÜNB-Kontext zu p üfen, ob d e Ve öffentl chung anzupassen st. So lte d es de  Fall se n, so st 
de  Aufwand entsp echend höhe  anzusetzen. Dam t gehen w  von äh l chen Kosten von 2 T€ 
b s 5 T€ aus. Von dahe  so lte § 51 Abs. 1 N . 3 EnFG gest chen we den.




